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30. September 1991 
der Technischen Universität Braunschweig 
Für dos durch die Zusammenlegung des Mineralogischen Instituts und das 
Instituts für Geologie und Paläontologie geschaffene Institut für Geo-
lJÜ.it;enschaften (Amtliche Bekanntmachung der TU Nr. 45 vom 4. 9. 91) hat der 
Fachbereichsrcrt des Fachbereichs für Physik und Geowissenschaften am 
?2. Oktober 1990 eine Institutsordnung beschlossen. 
Diese Institutsordnung für clas Institut für Geowissenschaften wird hiermit 
hochschulöffentlich bekanntgemacht. Sie tritt gemäß ihrem§ 4 am 1. Oktober 
1991 in Kraft. 
Die mit Amtlicher Bekanntmachung vom 20.12.1983 veröffentlichten Instituts-
ordnungen der beiden nicht mehr bßstehenden Institute (Mineralogie/Geologie 
und Paläontologie) sind gleichzeitig außer Kraft gesetzt. 
Institutsordnung für das Institut für Geowissenschaften der 
Technischen Universität Braunschweig 
§ 1 Aufgaben und Gliederung 
(1) Das Institut für Geowissenschaften ist eine wissenschaftliche 
Einrichtung der TU Braunschweig gemäß§ 101 (1) NHG und dient 
der Lehre und Forschung sowie dem Studium und der Weiterbil-
dung innerhalb der Geowissenschaften, insbesondere nuf den in 
Absatz (2) genannten Arbeitsgebieten. 
Gemäß den geltenden Studienordnungen erfoJ.gt sowohl die Aus-
bildung von Hauptfachgeologen als auch ein breites Dienst-
leistungsangebot für Studierende des Bauingenieurwesens, der 
Geographie (GymnRsiallehrer), der Geoökologie, der Geophysik, 
der Biologie, der Geodäsie und der Informatik im Nebenfach. 
Die am Institut flir Geowissenschaften betriebene Forschung ver-
steht sich in einer interdisziplinaren Vernetzung mit inner-
und außerunivcrsitilrcn Institutionen und Xmtern. Einen Schwer-
punkt bilden geowissenschaftliche Forschungen mit Umwelt~Bezug. 
(2} Die Aufgaben des Institutes für Geowiss;enschaften werden den 
sechs nachstehenden Abteilungen zugeordnet, die von jeweils 
einem zuständigen und verantwortlichen Fachvertreter (Profes-
sor) geleitet werden: 
Abteilung Allgemeine und Historische Geologie 
Abteilung Angewandte Geologie 
Abteilung Paläontologie 
Abteilung Sedimentgeologie 
Abteilung Mineralogie und Kristallographie 
Abteilung Petrographie 
Die Zuordnung von Planstellen und Laborbereichen werden durch eine 
gesonderte Vereinburung geregelt. 
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§ 2 Leitunq, t'iah1cn, luntszeiten 
(1) Die Leitung des Institutes fUr Geowissenschaften obliegt de~ 
Vorstand, der sich aus 3 Professoren des Institutes zusammer.-
t t T:•• ,,: t 1 · ' d V ,,_ . 4 h''f ~... · · sc ;: , • ,.1n 11.1. ·g J.ea es ors ,_,-:,.ncis 1.s.:: gesc a . t:s 1:unrendcr Le1.-
ter, der das Institut nach außen vertritt; er ist gleichzeitig 
Vorsitzender des Vorstandes. Die Ubrigen Professoren, die 
nicht dem Vorstand angehören, sowie zwc::i wisst::nsc:·1aft.lic:1e ;.1.~t,-
arbeiter und zwei MitQrbciter im technischen und Verwaltungs-
dienst nehmen an d(~n Sitzungen des Vorstandes be:::-;,.1tend te.U .. 
(2) Der geschäftsführende Leiter und der Vorstand werden von der 
Gruppe der Professoren des Institutes für Geowisscnsch~ftcn 
gewfüü t. Ir:1 übrigen richtet s:i.ch die Wahl und ggf. die t•:iedf::::::"·· 
wahl des gcsch~Htsfi.ihrendcn Lei.tcrs sowie dc~1scn ~h~1:tretung 
n.::c:1 § 101 (4) NEG. D.if~ Vertreter der tvisscnscil,:tftlichcn Mit-· 
iu:bei tcr und der- Mi t.:irbc i tcr Ln tcichnischcn und Ve!."'.Jt11 tung s ·· 
d icns t werden von den bc trc ff enden Gruppen de:~ Ir;s ti tu ts gcwiihl t. 
(3) Die ,'\mtszcit bctr:.igt 2 Jahre und beginnt ci.-stm.:ili.c; .:im 1P!~,.1P-.·,(i:-
( l) Die lt,1u:;l1~1lt::;mittcl .iu::; der T.i.tclgruppc! 71 werden cc:n scc!1'.:; 
( 1 \ 
'., 1 
den sechs 1'\btcilur:gcn :::ur Vcr.::ügL1ng gestellt. Ubc:::- die !löhc 
d i. es c r K o:::; t. c n c n t. s c :i c ül c t j c w e i. .l s zu 13 e g in n j c d c s : ! a u s h a l t::; j -:: :1 -
r8s clc= Inst~tutsvorst~ncl nach DerQtu~g der Professoren. 
~rbcitsriumc, L~bor::;, Wcrk~tJttcn und Ge~Jte sowie Ubc~ 
l) ' 1 1 · ,~ :ei • .,... .., ,. ' •,J 1· ., ')., .. , ": t ~: '[•,., n c'l,...-.- •.. ''0 >- 1·, C!-.- ,., ; r• 1' ,-. .lC pCY.'!..,Oli8--<2il U:'.-...., ,:.p:_Ji:\ _ _.... ... 1. C:l ,,,_,~ ,., . .,.,. c! •'-'• •'"- .!.J•~-. ,. ,., · - --~·••-
stehen Qllcn scc!1s ~btcilungcn nach Ged~rf und Abspr~chc :ur 
Ver ,fligung. 
(:l) Ul::<!r die Ve:r;-.. ;endu!VJ der Drit.t::::i.t.•:,::::l. c•ntschcir2et 1.1-:1 R2.hmt'!n 
b:.:.~ Hcwilj.igu!vJ~;bcding\..~ngcn und d r..~r L::i nd,:;svorschr i: ten d2r An··· 
-3-
(5) Der Vorstand erläßt Benutzungsordnungen filr die gemeinsamen 
Einrichtungen des Instituts. 
(6) Professoren im Ruhestand und entpflichteten Professoren ist 
in angemessenem Umfang der Einsatz von Personal sowie die 
Nutzung von Räumen, gemeinsamen Einrichtungen und Geräten 
im Rahmen ihrer Lehr- und Forschungstätigkeit zu gestatten. 
Uber den Umfang einer angemessenen Beteiligung an <ler Nutzung 
entscheidet der Vorstand nach Anhörung des betreffenden Ab-
teilungsleiters. 
§ 4 Inkrafttreten 
Die Institutsordnung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft. 
